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Das Abgrillen in der Seniorenwohnanlage im Schmiedeweg 
hat schon eine kleine Tradition. 
Immer Anfang September treffen sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner zum letzten Grillabend des Jahres. 
       Bild: Rudi Wiese
           Text: Anke Wiese, Leiterin der SWA 
  
Bild: Rudi Wiese 
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Liebe Pampowerinnen, liebe Pampower, 
liebe Leser der SVZ, 
 
gerne möchte ich Sie über Themen informieren, die die Entwicklung von Pampow 
betreffen. 
Wie geht es weiter mit unserem „Bauhof“? 
Unsere Straßenbeleuchtung ist in die Jahre gekommen und muss saniert werden. 
Die Planungen zu unserem Schul- und Kitacampus nehmen Gestalt an. 
     
Aus aktuellem Anlass sehe ich mich genötigt, Bezug auf den Artikel der SVZ auf 
der Seite 10 vom 19.9.2020 zu nehmen. Ich möchte Ihnen an diesem Beispiel 
einmal darstellen, ohne diesen Artikel zu bewerten, auf welcher Grundlage und 
Gewichtung so ein Artikel verfasst wird. Klarstellend dazu berichte ich Ihnen aus 
den Gremien.  
 
Am 9.9.2020 fand die letzte Gemeindevertretersitzung statt, in der der Antrag 
vom „Bündnis für Pampow“ zur Abstimmung kam. Daraufhin erhielt ich von dem 
Redakteur der SVZ am 17.9.2020 folgende E-Mail. 
 
Zitat:  
 
„Hallo Herr Gombert, 
  
auf der vergangenen Sitzung wurde der Antrag des Bündnisses nach Kürzung der 
Bezüge abgelehnt. Dazu hätte ich gern eine Stellungnahme der CDU zu dem 
Thema. Ich würde Sie morgen dazu anrufen, oder sie schicken mir etwas dazu. 
  
Vielen Dank für Ihre Mühe! 
  
Beste Grüße  
Marco Dittmer  
Redakteur  
Schweriner Volkszeitung“ 
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Ich habe dem Redakteur meine Stellungnahme per Mail am 18.9.2020 
zukommen lassen. 
 

Zitat: 
 

Sehr geehrter Herr Dittmer, 

Das „Bündnis für Pampow“ hat in der öffentlichen Gemeinderatsitzung vom 
9.9.2020 zu ihrem eigenen Antrag keine Stellung bezogen. Das allein spricht für 
sich. Üblicherweise werden selbst eingebrachte Anträge in der öffentlichen 
Sitzung, in der sie zur Abstimmung gelangen, von der einbringenden Fraktion noch 
einmal begründet.  

Dem Antrag liegt zwar eine Begründung bei, dem wird aber allein bereits durch die 
Aussagen des Städte- und Gemeindetages M-V widersprochen. Darüber hinaus ist 
der Antrag auch formal falsch, da es in der Gemeinde Pampow keine Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung gibt. Auch die Darstellung zu den finanziellen 
Auswirkungen lässt sich nicht nachvollziehen. Auf meine Frage in der öffentlichen 
Sitzung der Gemeindevertretung Pampow am 9.9.2020: „Gibt es noch 
Wortbeiträge zum Antrag vom Bündnis für Pampow?“ -  kam keine Reaktion aus 
den Reihen der Gemeindevertreter. 

Somit stellte ich den Antrag zur Abstimmung, der Antrag wurde mehrheitlich 
abgelehnt. Lediglich aus der Anonymität der Facebook-Seite des „Bündnis für 
Pampow“ hatte sich damals der Fraktionsvorsitzende unmittelbar nach dem 
Einbringen des Antrages und Ihrem Artikel in der SVZ auf „Neufassung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Pampow“ zu Wort gemeldet. Eine Inhaltliche 
Begründung auf der Facebook-Seite erfolgte ebenfalls nicht. Unser Städte- und 
Gemeindetag M-V hatte sich in der Vergangenheit intensiv mit der Entschädigung 
der Bürgermeister in unserem Lande befasst und nachdrücklich eine 
entsprechende Anpassung verlangt. Im Ergebnis wurde eine neue 
Entschädigungsverordnung durch das Innenministerium erlassen. Die 
Hauptsatzung Gemeinde Pampow wurde nach 7 Jahren in mehreren Punkten 
aktualisiert und neu gefasst, bezogen auf die neue Entschädigungsverordnung 
wurde die Hauptsatzung der Gemeinde Pampow ebenfalls entsprechend 
angepasst. Der Vorschlag zur Höhe der Entschädigung kam im Übrigen in der 
vorbereitenden Hauptausschusssitzung von einem Fraktionsmitglied des „Bündnis 
für Pampow“.   

Somit kann ich diesen Antrag nur als persönlichen Angriff auf meine Person 
verstehen.  
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Entgegen der Aussage des „Bündnis für Pampow“ wird das Ergebnis des 
Gemeindehaushaltes 2020 besser aussehen als geplant, es sei denn, dass die 
Gemeinde noch außerplanmäßige freiwillige Leistungen zur Förderung des Sportes, 
wie im Haushaltsjahr 2019 passiert, in mittlerer fünfstelliger Höhe erbringen muss. 

Ich kann das Bündnis nur aufrufen, auf derartige populistische Anträge zu 
verzichten und ihr Augenmerk vielmehr auf die für Pampow wichtigen 
Zukunftsprojekte zu richten.  
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie gerne am 1.10. um 16.00 Uhr in die 
Sporthalle nach Pampow zu einem Partizipationsworkshop einladen, in dem ich das 
Projekt Kita- und Schulcampus unseren Pampowern vorstelle.   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Frank Gombert 
 

Daraufhin erschien am 19.09.2020 folgender Artikel in der Samstagsausgabe der 
SVZ. 
    

von Marco Dittmer 
18. September 2020, 17:41 Uhr – Quelle: https://www.svz.de/29675497©2020 

 
Das Bündnis für Pampow brachte einen Vorschlag ein. Die CDU lehnt diesen 
jedoch ab. 
Eher wortkarg wurde in der aktuellen Gemeindevertretersitzung ein zuvor hitzig 
diskutierter Antrag abgelehnt: die Kürzung der Bezüge der Gemeindevertreter. Das 
Bündnis für Pampow brachte einen entsprechenden Vorschlag vor der 
Sommerpause im Juni ein. Die Begründung damals: „Wir wollen ein Zeichen setzen 
und zeigen, dass auch die Gemeindevertreter Einsparungen hinnehmen können“, 
so Jens Heysel, Fraktionsführer. Nun wurde der Antrag von der CDU, die die 
absolute Mehrheit in der Gemeindevertretung hält, mit acht Gegenstimmen 
abgeschmettert. „Dem Antrag liegt zwar eine Begründung bei, dem wird aber 
durch die Aussagen des Städte- und Gemeindetages MV widersprochen“, sagt 
Bürgermeister Frank Gombert (CDU). 
Bündnis für Pampow reagiert nach Ablehnung 
„Für uns war schnell klar, dass sich die CDU mit dem Antrag nicht 
auseinandergesetzt hat“, sagt Patrick Lehmann Vorsitzender Bündnis für Pampow. 
Das Bündnis kritisiert auch, dass der Antrag im Vorfeld nicht der Einladung 
beigefügt war. Gemeindevertreter hätten sich so vorher keine Meinung bilden 
können. 
 

https://www.svz.de/autoren/dittmer-id22531477.html
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Die Planungen zu unserem Schul- und Kitacampus nehmen Gestalt 
an. 
     
In der Septemberausgabe des Pampower Kurier habe ich Sie bereits darüber 
informiert, dass es am 1.10.2020 in der Zeit zwischen 16.00 und 20.00 Uhr in der 
Pampower Sporthalle zum Thema Kita- und Schulcampus im Fährweg, mit Herrn 
Professor Wollensak, seinem Mitarbeiter Herrn Ahmad Milad Toryalai und den 
Studierenden von der Hochschule Wismar, ein Partizipationsworkshop stattfindet. 
 
Hierzu möchte ich alle interessierten Pampower herzlich einladen.  
 

Weder auf der Gemeinderatssitzung am 18.6. noch auf der Sitzung am 9.9.2020 
wurde über den Antrag vom „Bündnis für Pampow“ hitzig diskutiert. Am 18.6. 
hat der Fraktionsvorsitzende vom „Bündnis für Pampow“, Jens Heysel, den 
Antrag unter dem Tagesordnungspunkt: „Mitteilungen und Anfragen der 
Gemeindevertreter“ eingebracht, an den Bürgermeister übergeben und lediglich 
die beiliegende Begründung vorgelesen; eine Diskussion erfolgte nicht, da der 
Antrag am 18.6.2020 kein Bestandteil der Tagesordnung war. Somit wurde der 
Antrag vom Bündnis zur nächsten Gemeinderatssitzung am 9.9. auf die 
Tagesordnung gesetzt.  
Im Verlauf der Sitzung kamen zu dieser Tagesordnung keine Wortbeiträge aus 
den Reihen des Bündnisses.  
Die CDU hat auf ihrer Fraktionssitzung diesen Antrag behandelt und ihn 
einstimmig aus formalen sowie insbesondere aus Mangel der Begründung 
abgelehnt. Insoweit erfolgte auch in der Gemeinderatssitzung eine 
entsprechende Ablehnung. 
Die Behauptung, dass der Antrag im Vorfeld nicht der Einladung beilag, ist falsch. 
Lediglich ein Mitglied des „Bündnis für Pampow“ bemängelte zu Beginn der 
Sitzung, dass seiner Einladung keine Anlagen beigefügt waren. Diese wurde auch 
so im Protokoll zur Gemeindevertretersitzung festgehalten.  
Ich gehe aber davon aus, dass die Mitglieder vom „Bündnis für Pampow“ ihren 
eigenen Antrag kennen.  
 
 
Frank Gombert 
Ihr Bürgermeister 
 



6 

Wie geht es weiter mit unserem „Bauhof/Versammlungshalle“? 
 
Das von der Gemeinde beauftragte Planungsbüro hat in den vergangenen Wochen 
die Bauantragsunterlagen erarbeitet und der Förderantrag wurde fristgemäß von der 
Amtsverwaltung Stralendorf eingereicht.  
Anfang September wurde der Bauantrag gestellt. 
 
Vorab möchte ich Ihnen die Ansichten aus dem aktuellen Planungsstand zeigen. 
 
 
Frank Gombert 
Ihr Bürgermeister 
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Unsere Straßenbeleuchtung ist in die Jahre gekommen und muss 
saniert werden. 
 
Die Tage werden kürzer, in den letzten Wochen hat es bereits Bodenfrost gegeben 
und die ersten bunten Blätter fallen von den Bäumen -  es wird Herbst. 
 
Mit den kürzer werdenden Tagen fällt es dem einen oder anderen umso mehr auf, 
dass die eine oder andere Straßenlampe nicht mehr richtig funktioniert. Unsere 
Straßenbeleuchtung ist in die Jahre gekommen.  
 
In der Vergangenheit hat sich der Bauausschuss intensiv mit diesem Thema 
beschäftigt und es wurden bereits als „Pilotprojekt“ die Bahnhofstraße und teilweise 
die Stralendorfer Straße auf neue LED-Leuchtmittel umgestellt. 
Nun zeichnet sich ab, dass die Gemeinde für die Umstellung der gesamten Ortslage 
auf neue LED-Leuchtmittel Fördergelder bekommen kann. 
 
Die Amtsverwaltung Stralendorf hat sich in den letzten Wochen sehr intensiv damit 
befasst, die hierfür notwendigen Förderanträge zu stellen und bereitet parallel dazu, 
die Ausschreibung zur Umrüstung unserer Straßenbeleuchtung vor.  
Bis wir den Fördermittelbescheid erhalten und die Ausschreibung abgeschlossen ist, 
müssen wir unsere alte Straßenbeleuchtung reparieren. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich möchte Sie daher bitten, 
defekte Lampen an die 
Amtsverwaltung Stralendorf zu 
melden.: 
 
Frau Esemann, Tel.: 03869 / 
760032 sammelt die Meldungen 
zu den Lampen.  
 
Bitte nennen Sie bei Ihren 
Meldungen die Straße und 
Hausnummer der defekten 
Lampe. Sofern 10 defekte Lampen 
zusammengekommen sind, wird 
ein Auftrag zur Reparatur 
ausgelöst. 
 
 

Bild: IBN-Nebel – Musterlampe im Schmiedeweg vor 
dem Gemeindezentrum 
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Dies & Das 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
►Letzte Annahme von Rasenschnitt auf dem Brennplatz „Zu den Eichen“ 
am 24.10.2020, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
 
 
 
 
 

  
 

Nachruf 
 

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod der ehemaligen Inhaberin des 
Schreibwarengeschäftes. 

 
Christiane Werner 

 
Viele Pampower lernten sie als hilfsbereiten Menschen kennen. 

 
Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie. 
 
 

Die Gemeinde Pampow 
 
 

Blutspende 
am 9. Oktober 2020 

von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Schmiedeweg 1 
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Seniorenwohnanlage 
 

Abgrillen bei den Senioren 

 
In diesem Jahr hatten wir einen besonders schönen und warmen 
Spätsommertag ausgesucht. 
Unsere Bewohner und einige Angehörige waren zahlreich erschienen und 
mit bestem Appetit warteten alle auf die lecker gegrillten Bratwürste. 
Die restlichen Getränke vom Sommerfest wurden auch gern angenommen 
und so war es ein schöner Abschluss der „Außensaison“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Wiese hatte sich 
wieder bereit erklärt, für 
unsere Senioren die 
Grillzange zu schwingen 
und bei musikalischer 
Unterhaltung vom Band 
schmeckte es nochmal so 
gut. 

 

Bild: Rudi Wiese 
Text: Anke Wiese, Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 

Unser Blumenbeet 

 

Unser Blumenbeet am Parkplatz wird von unserer Bewohnerin Frau Krethe 
seit Jahren gepflegt und bepflanzt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
In diesem Jahr hatten wir auch Sonnenblumen ausgesät und neben das 
„Ergebnis“ haben wir unseren kleinsten Bewohner gestellt. 
 
 
 
 
 

Bild: Rudi Wiese 
Text: Anke Wiese, Leiterin der SWA 
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Seniorenwohnanlage 
 

Besuch der Drehorgelspieler 

 

Nach längerer Pause hatten wir am 11.9.20 wieder die Drehorgelspieler 
aus Lübstorf zu Gast. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Schon erste wenige Takte reichten aus, um die Seniorinnen und Senioren 
zum Mitsingen und Schunkeln zu animieren. 
Zwischen den Liedern wurden immer wieder kleine lustige Geschichten 
aus dem Leben erzählt und es gab reichlich zu lachen. 
Bei Kaffee und Kuchen verging die Zeit viel zu schnell und nun freuen wir 
uns schon auf den nächsten Besuch im neuen Jahr. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Bild: Rudi Wiese, Text: Anke Wiese, Leiterin der SWA 
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Volkssolidarität 
 

Termine für den Monat Oktober 2020 
 
5.10.2020  14.30 – 15.00 Uhr 
Kassierung für die Fahrt Adventszauber in Celle (09.12.20) 
(Busfahrt, Eintritt und Schlossführung im Kostüm,  
Glühwein, Besuch Weihnachtsmarkt)  
Pro Person 35,00 €  Im Gemeindehaus 
15.10.2020  11.30 – 13.30 Uhr 
Kegeln 
„Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
20.10.2020  14.30 – 16.30 Uhr 
Kegeln „Zum alten Wirtshaus“ in Holthusen 
 

Vorankündigung: 
2.11.2020 - 14.30 – 15.00 Uhr 

Kassierung Weihnachtsfeier (4.12.20) 
Mitglieder   10,00 € 
Nichtmitglieder  20,00 € 

12.11.2020  - 11.30 – 13.30 Uhr Kegeln 
17.11.2020  - 14.30 – 16.30 Uhr Kegeln 

 
Vorstand der Volkssolidarität 
Ortsgruppe Pampow 

 

MSV Pampow 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzlichen Glückwunsch  
  

den Geburtstagsjubilaren im Monat Oktober 2020  
 

beim MSV Pampow 
   

    
Name Abteilung Geburtstag Jubiläum 

Neele Dahl Fußball 28. Oktober 15 

Paul Wagner Fußball 30. Oktober 10 

Otto Müller Fußball 8. Oktober 5 

Alan Dudiev Fußball 26. Oktober 25 

Horst Glaser Kegeln 13. Oktober 70 

Johannes Storrer Volleyball 3. Oktober 40 

Wolfgang Baalcke Fußball 4. Oktober 70 

Margret Engel Yoga, Gymnastik 8. Oktober 65 
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Kita „Bremer Stadtmusikanten“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die neuen Vorschulkinder der Kita Bremer Stadtmusikanten 

erhalten zur Begrüßung ihren Wackelzahn und eine 

Federtasche 

Sie werden so schnell groß. Wie oft schaut man sich die Kinder an und denkt 
genau das?! Feierlich wurden am 1. September 33 neue Vorschulkinder in der Kita 
begrüßt - sie sind nun die Großen. In der kommenden Zeit dreht sich für sie alles 
rund um die Vorbereitung auf die Schule. Die täglichen Angebote variieren 
zwischen dem Zahlenland, Vorschulsport in der Turnhalle und Englischunterricht. 
Damit die Kinder den Übergang besser verstehen, wurden ihnen durch die 
Erzieherinnen symbolisch der Wackelzahn sowie eine Federtasche übergeben. So 
steht der Einschulung im nächsten Schuljahr nichts mehr im Wege. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild u. Text: Kita-Leitung 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Pampow-Sülstorf im Oktober 2020 

 
 

Gottesdienste 
 
4. Oktober, Erntedank  
10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof/in der Kirche Sülstorf 

Weitere Gottesdienste in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Gammelin und in Wittenförden 
 
11. Oktober, 18. So. n. Trinitatis  
10:00 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof/in der Kirche Pampow  
Gottesdienst in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Parum 
 
18. Oktober, 19. So. n. Trinitatis  
Gottesdienste in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Warsow, Uelitz und in Stralendorf 
 
25. Oktober, 20. So. n. Trinitatis  
Gottesdienst in der Kirchenregion: 
10:00 Uhr in Gammelin 
 
31. Oktober, Reformationstag 
11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst in der Pampower Kirche  
(mit Kinderkirche) 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besondere Events 
 
Konzert von Klaus-André Eickhoff in der Pampower Kirche 
„Dieser Moment“- Songpoetische Steilvorlagen mit offensivem 
Flügelspiel 
Sonntag, 25. Oktober, 16:00 Uhr 
 
Schon immer sind Klaus-André Eickhoffs Lieder persönlich, humorvoll und 
zeichnen sich durch Tiefgang aus. Auf seiner neuen CD „Dieser Moment“ 
zeigt sich der mehrfach preisgekrönte Liedermacher noch wortspielerischer 
als zuletzt und auch politischer sind die Songs geworden – wie könnte es in 
diesen Zeiten anders sein? Die Liedtitel „Dieser Moment“, „Im Stadion“, 
„Mein Wäscheberg“, „Christen in der AfD“, „Deutschland, gute Nacht!“ und 
nicht zuletzt „Hiermit trete ich aus der Nationalmannschaft zurück“ 
versprechen einen bunten, humorvollen Konzertabend mit Liedern am 
Klavier, aber eben auch Steilvorlagen zu manch aktueller Diskussion im 
Lande. 
 
Ergänzt wird der bewegende Konzertabend des Songpoeten durch ein  
Best-of der letzten zwanzig Jahre, darunter Lieder aus Eickhoffs CD „Hier 
stehe ich – ich könnt auch anders“, die erst 2017 für den Preis der 
deutschen Schallplattenkritik nominiert war. 
 
 
www.ka-eickhoff.net 

Eintritt: 10 Euro, Kartenvorverkauf im Pfarramt 
 

http://www.ka-eickhoff.net/
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinoreihe „Starke Stücke“ wieder in Sülstorf 
Am Ende kommen Touristen  
von Robert Thalheim (Deutschland 2007, 85 min.)  

Donnerstag, 29. Oktober, 19.00 Uhr - Pfarrscheune Sülstorf 
Zivildienst in einer Begegnungsstätte in Polen? Das stand auf Svens 
(Alexander Fehling) Wunschliste nicht ganz oben – war aber die einzig freie 
Stelle, die er noch bekommen konnte. In Oświęcim, dem Ort, der unter 
seinem deutschen Namen Auschwitz traurige Berühmtheit erlangte, soll sich 
Sven um den eigenwilligen KZ-Überlebenden Krzeminski kümmern und wird 
nicht nur mit neuen Aufgaben, der fremden Sprache und der historischen 
Bedeutung des Ortes konfrontiert, sondern auch mit der eingespielten 
Routine der Vergangenheitsbewältigung. Als Sven auf die polnische 
Dolmetscherin Ania trifft und sich in sie verliebt, lernt er ein Leben jenseits 
der Begegnungsstätte kennen. Aber wie sieht ein normales Leben an einem 
Ort aus, an dem nichts normal ist? Wo Fettnäpfchen, Vorurteile und Tabus 
auf der einen Seite und Gedenkstätten-Tourismus auf der anderen Seite 
lauern? Als Ania sich für ein Stipendium in Brüssel bewirbt, beschließt Sven 
alles hinzuschmeißen. Mit gepackten Koffern steht er am Bahnhof. Doch am 
Ende kommen Touristen, wie jeden Tag, und Sven muss sich entscheiden. 

„Starke Stücke“ - Kino in der Kirche am 15.10.2020 um 19 Uhr in 
der Uelitzer Kirche  
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Kino in der Kirche und im Oktober laden 
wir zu folgendem sehenswerten Film ein – mit anschließendem Filmgespräch 

Wer hat eigentlich die Liebe erfunden  

 von Kerstin Polte (Deutschland 2018, 93 min.) 
Auf der Fahrt in den Urlaub hat Charlotte eine Kurzschlussreaktion: 
Sie lässt ihren Mann Paul, mit dem sie seit 38 Jahren verheiratet ist, 
einfach an der Raststätte sitzen. Er geht ihr schon lange auf die 
Nerven und so fährt Charlotte mit Enkelin Jo alleine weiter an die 
Ostsee. Als sie und Paul wieder aufeinandertreffen, müssen sie sich 
mit alten Konflikten auseinandersetzen und darüber nachdenken, 
ob ihre Ehe noch eine Zukunft hat. 
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienst mit Bischof Jeremias zur Eröffnung der 
Friedensdekade am 8.11.2020 in Sülstorf:  
   
Am 8.11.2020 werden wir die Eröffnung der Friedensdekade feiern. Wir 
treffen uns in Sülstorf und feiern einen Gottesdienst draußen in Bewegung 
an verschiedenen Stationen. Eine der Stationen wird dabei Bischof Jeremias 
gestalten und dort eine kurze Predigt halten. Thema wird das  Motto der 
Friedensdekade sein: „Umkehr zum Frieden“. Gerade heutzutage ein 
hochaktuelles Thema auf der ganzen Welt, auch für Sülstorf ein wichtiges 
Thema mit der Gedenkstätte und dem Erinnern an den KZ-Zug von Sülstorf.  
   
Wegen der Corona-Bestimmungen bitten wir Sie um vorige Anmeldung an 
die Bischofskanzlei, Bischof Jeremias per Email: 
bischofskanzlei@bkgw.nordkirche.de  
   
Natürlich können Sie auch kurz entschlossen noch kommen, bringen Sie 
bitte einen vorbereiteten Zettel mit Ihren Kontaktdaten mit (Vorname, 
Name, Adresse und Telefonnummer).  
   
Für weitere Informationen achten Sie auf Plakate, die Amtsblätter oder 
erkundigen Sie sich bei den Pastoren und Pastorinnen.  
 
 

mailto:bischofskanzlei@bkgw.nordkirche.de
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

Gruppen und Kreise 
 
Christenlehre in Pampow nach den Herbstferien mit der 
Gemeindepädagogin Ina Bammann für die Klassen 1 - 4.  
Teenie Treff in Stralendorf  (Datum wird noch bekannt gegeben)  
Vorkonfirmanden: 17.10. 9 - 12 Uhr in Wittenförden  
Hauptkonfirmanden: 17.10. 9 - 12 Uhr in  Sülstorf  
Junge Gemeinde:  23.10. 18:00 Uhr in  Gammelin 
Seniorenkreis: 1.10. 14:00 Uhr in Sülstorf 
 
 
 
 
  
 

Musikprojekt in den Ferien vom 5. - 7.Oktober 
 (für Teens ab 12 Jahren) 
 
Spielst du ein Instrument oder singst gern und möchtest dich weiter 
ausprobieren? 
In den Herbstferien möchte ich mit euch für 3 Tage ein kleines Bandprojekt 
starten. 
Vom 5. – 7.10. treffen wir uns dazu von 10 bis 13 Uhr im Pfarrhaus in Uelitz 
und üben gemeinsam an ein paar Liedern, die wir zum Beispiel bei den 
Kinderbibeltagen in den Winterferien oder beim Sommercamp 
zusammenspielen können.  
Bei Fragen meldet euch gern bei mir: ina.bammann@elkm.de;  
Tel.: 0157/74655388 
 

mailto:ina.bammann@elkm.de
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Die verbundene Kirchgemeinde 
Pampow-Sülstorf 

 

Aufgrund der sich immer wieder ändernden Situation, informieren Sie sich 
bitte über unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsangebote. Beachten Sie 
Aushänge, Plakate und Mitteilungen in unseren Schaukästen. Denken Sie an 
Ihre Mund-Nasen-Maske, bleiben Sie vorsichtig und vor allem gesund! 
 

 
 

Ansprechpartner für die Veranstaltungen und Aktionen der Kirchgemeinde ist 
Pastor Árpád Csabay, 03865-3225  
Gemeindepädagogin Ina Bammann, Tel. 01577-4655388 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pampower Pfarrhaus:   
dienstags 16:00 - 18:00 Uhr (Enikő Csabay Gemeindesekretärin,  03865-240) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Nicole Schulz 
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Öffnungszeiten der Bibliothek         Sprechzeiten des Bürgermeisters  

Montag:  10.00 – 16.00 Uhr Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr  

Dienstag: 11.00 – 18.00 Uhr im Gemeindehaus 
Mittwoch: 10.00 – 16.00 Uhr Schmiedeweg 1 

Donnerstag: 10.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 15.00 Uhr  

 
 

Impressum 

 
Der „Pampower Kurier“ erscheint 10x jährlich in jeweils 1600-facher Auflage. 

 
Herausgeber: Gemeinde Pampow, Schmiedeweg 1, Tel.: 03865 2459883, Fax: 03865 2459883  

 
Autoren:      - Freiwillige Feuerwehr Pampow, Ahornstraße 23, Tel.: 03865 8338527 

- MSV Pampow, Gartenweg 28a, Tel.: 03865 291976 

- Kleingartenverein „Am Kegel e. V.“ 

- Ev. Kirchengemeinde, Schmiedeweg 4, Tel.: 03865 240 

- Ortsgruppe der Volkssolidarität, Frau Kühn: 03865 3943, Frau Bergmann: 0385 64393565 

- DRK Seniorenwohnanlage, Schmiedeweg 4a, Tel./Fax: 03865 6564 

- DRK Seniorenwohnanlage 2, Fährweg 9, Tel.: 03865 2918754 

- Grundschule Pampow, Fährweg 8, Tel.: 03865 787910 

- Kinder- und Jugendtreff Pampow, Schmiedeweg 1, Tel.+ Fax: 03865 2918750 

- Kita „Bremer Stadtmusikanten“ Pampow, Krippenbereich, Am Kegel 2, Tel.+ Fax 03865 251 

Kindergartenbereich, Fährweg 6, Tel.: 03865 8447160 

Hortbereich, „Kunterbunt“, Fährweg 8a, Tel.: 03865 838533 

 
Inhalt/Redaktion:    Gemeinde Pampow 

               Grundschule Pampow, Ramona Schulz, grundschule-pampow@t-online.de 
 

Druck:          Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 

 
Verteilung:   Gemeinde Pampow, Tel.: 03865 4038 

 
Vertrieb:       Gemeinde Pampow, Schmiedeweg 1, 19075 Pampow 

       Verteilung kostenlos, in alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde Pampow 

 
Für den Inhalt von Autorenbeiträgen sind diese selbst verantwortlich. Die Redaktion übernimmt keine Haftung 

für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos. Die Autoren erklären mit der Einsendung, dass 

eingereichte Materialien frei sind von Rechten Dritter. Bei Ausfall durch höhere Gewalt, Verbot oder Störungen 

bei Druck bzw. Vertrieb besteht kein Erfüllungs- und Ersatzanspruch. 

mailto:grundschule-pampow@t-online.de

